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Kirchgeld  
  
Auch heuer bitten wir wieder alle Katholiken, die über 18 Jahre alt 

sind und ein eigenes Einkommen haben, um den Kirchgeld-Betrag 

von 1,50 € jährlich (gerne nehmen wir auch eine etwas höhere 

Spende entgegen).  

  

Mit dem Kirchgeld (bleibt zu 100 % vor Ort) werden in der Pfarrei 

viele Projekte und Baumaßnahmen finanziert, für die wir von sonst 

keine Zuschüsse erhalten. Hier zählen wir auf Ihre Mithilfe. 

  

Sie haben folgende Möglichkeiten, das Kirchgeld zu bezahlen: Dem 

Pfarrbrief liegt ein braunes Kuvert bei, dies können Sie im Pfarramt 

in Reichling oder am Pfarrheim in Ludenhausen in den Briefkasten 

werfen. Sie können auch das beiliegende Überweisungsformular 

ausfüllen und den Betrag auf das Konto der Kirchenstiftung Ihrer 

Pfarrei bei der VR Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg überwei-

sen. Natürlich ist auch die Überweisung per Online-Banking oder am 

Terminal möglich. Bitte achten Sie aber in jedem Fall auf das richti-

ge Konto: 

  

Kath. Kirchenstiftung Reichling: 

IBAN: DE92 7009 3200 0403 4308 04 

Kath. Kirchenstiftung Ludenhausen: 

IBAN: DE54 7009 3200 0000 2306 18 

  

Die Kirchenverwaltung bedankt sich im Voraus für das Kirchgeld. 

Falls Sie noch Fragen haben, zögern Sie nicht, bei den Kirchenpfle-

gern nachzufragen: Reichling, Karl Sporer, Tel. 1506 

Ludenhausen, Georg Duschl, Tel. 1201 
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Danke für ein gelungenes Pfarrfest 
 

Wir möchten uns noch ganz herzlich bei allen für die eifrige Mithilfe 

an unserem Reichlinger Pfarrfest am 13. September bedanken. Ein 

herzliches Vergelt´s Gott unserem H. Herrn Pfarrer Michael Vogg für 

die Feier der heiligen Messe, gemeinsam mit Herrn Pater Julius Fer-

rao und Herrn Diakon Georg Seidenspinner, D´Wurzbergler für den 

Freiluftaltar, unserer Mesnerin Manuela Ehrlich mit Familie und den 

Ministranten für Ihren Dienst. Und natürlichen allen Fahnenabord-

nungen für die Begleitung des Kirchenzuges. 

 

Ein besonderer Dank gilt dem Frauenkreis und allen fleißigen Ku-

chenbäckerinnen und – bäckern sowie auch allen, die einen Salat 

gespendet haben.  

 

Ein herzliches Vergelt´s Gott sagen wir außerdem der Metzgerei 

Schappele, Lebensmittel Knappich, Bäckerei Lindner, Gasthaus Mit-

schke und Gasthaus Breitenmoser, und allen Grillern und Helfern, 

besonders: Firma Korn, Spielegruppe, Gartenbauverein, Kirchenver-

waltung, Trachtenverein, Feuerwehr und der Gemeinde Reichling; 

ebenso der Familie Erich Graf für die Kutschfahrten. Ebenso herzli-

chen Dank für die Bereitstellung der Wiesen. 

 

Natürlich Danke ebenfalls dem Musikverein Reichling für die Unter-

haltung sowie Danke an Gisela Klöck für die Pressearbeit. 

 

Und natürlich DANKE für Ihren Besuch. Vielen Dank für die vielen 

Spenden. Auch dieses Jahr kam wieder ein großer Betrag zusam-

men. 
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Es machte Freude, diesen Zusammenhalt zu spüren und ein gelun-

genes Fest zu feiern.  

 

Nochmals ein großes Vergelt´s Gott an alle, auch die hier nament-

lich nicht ausdrücklich erwähnt sind und Gottes Segen! Nur wenn 

wir zusammenstehen, ist so ein schönes Fest der Lohn.  

 

Im Namen des Pfarrgemeinderates 

Lars Scharding, PGR-Vorsitzender 

 

 

Besuch beim Straussennest Wiedemann  

in Memming 

 
Wir laden Euch herzlichst zu unserer Fahrt zum Straussennest nach 

Memming ein. Am Samstag, 10. Oktober um 14.00 Uhr beginnt 

Barbara Wiedemann mit der Führung. Anschließend fahren wir ge-

meinsam zum Kaffee trinken nach Oberbeuern in die „Villa Möstl“. 

Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim Feuerwehrhaus! 

Anmeldung und nähere Info bei Irmi Mayr Tel. 8430  

Bitte bis spätestens 5. Oktober anmelden! 

Der Frauenkreis 
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Dringend Wohnraum für Asylbewerber gesucht 
 

Die vielen Asylbewerber, die in Deutschland Zuflucht suchen, stellen 

auch unseren Landkreis vor enorme Herausforderungen. Nur Bund, 

Länder und Kommunen gemeinsam können sie bewältigen. Wir ha-

ben die gesetzliche Pflicht, aktiv bei der Unterbringung der Flücht-

linge mitzuwirken. Entsprechend der Umrechnung der auf den Land-

kreis entfallenen Aufnahmequote auf die einzelnen Gemeinden ha-

ben wir  20 Asylbewerber aufzunehmen. 

 

Es haben sich bereits ehrenamtlich tätige Menschen in unserer Ge-

meinde bereit erklärt, den Asylbewerbern zu helfen – sei es durch 

Sprachunterricht oder Unterstützung im Alltag. Vielen Dank dafür! 

Doch vorerst benötigen wir dringend Wohnraum für die vielen Men-

schen. 

 

Wir bitten Sie nochmals dringendst um Mitteilung, falls Sie 

ein Gebäude oder eine Wohnung für die Hilfesuchenden ha-

ben: Melden sie dies der Gemeinde oder dem Landratsamt Lands-

berg (08191 129-102). Die Bezahlung wird durch den Land-

kreis gesichert. Die Höhe der Miete passt sich den durchschnittli-

chen Mietpreisen der Umgebung an. Auch der Zustand der Woh-

nung wird mit Fotos dokumentiert und nach Auszug wieder vom 

Landkreis hergestellt. Dadurch gibt es keinen Grund zur Sorge, dass 

die Wohnung nicht wieder ihren ursprünglichen Zustand erhält.  

 

Sobald wir die ersten Hilfesuchenden bei uns untergebracht  haben, 

werden wir eine Informationsveranstaltung (Landkreis, Gemeinde, 

Wohnungsgeber, ehrenamtliche Betreuer und alle Interessierten) 

organisieren.  
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Ich bin zuversichtlich, dass wir den Menschen, die vor Krieg und 

Gewalt aus ihrer Heimat geflohen sind, gemeinsam helfen werden. 

Wichtig ist nun ein gutes Miteinander. 

Ihre Bürgermeisterin 
Margit Horner-Spindler 

 

 

50 Jahre Feldgeschworener 

 

Bürgermeisterin Margit Horner-Spindler zeichnete Alfred Happach 

bei einer Gemeinderatssitzung für 50 Jahre Tätigkeit als Feldge-

schworener aus. Der 79-Jährige habe in den vergangenen fünf Jahr-

zehnten stets zuverlässig, pflichtbewusst, gewissenhaft und verant-

wortungsbewusst gehandelt, lobte Horner-Spindler und überreichte 

Happach eine Urkunde sowie den Gemeindekrug.  
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Selbstablesung und Meldung der Zählerstände 
 
Die laufende Abrechnungsperiode für die Wasser- und Abwasserge-

bühren endet am 30.10.2015. Um korrekte Abrechnungen erstellen 

zu können, benötigt die Verwaltung wieder die Zählerstände der 

Wasserzähler zu diesem Zeitpunkt. 

 

Der Wasserzählerstand soll wie bereits in den vergangenen Jahren 

von den Verbrauchern selbst an die Verwaltung gemeldet werden. 

Mit diesem Verfahren haben wir gute Erfahrungen gemacht und 

auch Kosten gespart. 

 

Alle betroffenen Haushalte erhalten An-

fang Oktober von der Verwaltung die 

Ablesekarten. Die Grunddaten wie Zäh-

lernummer, Zählerstand bei der letzten 

Ablesung und Abnahmestelle sind darauf 

bereits vorgedruckt. 

 

Sie müssen nur noch den aktuellen Zäh-

lerstand, das Datum der Ablesung, Unterschrift und Telefonnummer 

eintragen. Die ausgefüllte Antwortkarte trennen Sie dann bitte ab 

und werfen sie in den Briefkasten am Rathaus. In Ludenhausen 

können die Karten in einen Kasten am Feuerwehrhaus eingeworfen 

werden. 

 

Den Stichtag, bis zu dem die Zählerstände an die Verwaltung über-

mittelt sein müssen, finden sie im Anschreiben zur Ablesekarte. Bis 

dahin nicht eingegangene Zählerstände werden satzungsgemäß ge-

schätzt. 
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Die Zählerstände können auch online auf der Homepage unter 

www.vg-reichling.de gemeldet werden. In Notfällen kann 

der Wasserserzählerstand auch telefonisch an die Verwaltung ge-

meldet werden. Telefon: 08194/9302-22 (Herr Roland Simon). 

 

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe. Sollten Sie dennoch Hilfe benöti-

gen, sind wir selbstverständlich gerne für Sie da. 

 

 

Alte Schulmöbel zu verschenken 

 

Die Gemeinde Reichling 

hat aus dem Bestand der 

Schule Ludenhausen alte 

Schulmöbel zu verschen-

ken. Es handelt sich um 

19 Tische und 30 Stühle.  

 

Die Möbel werden derzeit 

bei Herrn Benedikt Mei-

endres eingelagert. Wenn 

Sie Interesse an den Mö-

beln haben, melden Sie 

sich unter der Nummer 

08194 234 bei Herrn 

Meiendres. 

 

Ihre Bürgermeisterin 

 

 

Margit Horner-Spindler 
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Reinigungskraft für den Kindergarten gesucht 
 
Die Gemeinde Reichling sucht  für den gemeindlichen Kindergarten 

„Wurzberg Oase“ 

 

zum 01.01.2016  

eine Reinigungskraft (m/w) 

 

Wir bieten eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einer regel-

mäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 7,0 Stunden (Minijob), Ver-

gütung nach Tarifvertrag (TVöD)  

 

Ihre Aufgaben sind die Reinigung von  

- Gruppenräumen, inkl. Krippenbereich 

- Büro-/Personalräumen 

- Sanitären Anlagen 

 

Wir wünschen uns soziale Kompetenz, Selbständigkeit und Engage-

ment. 

 

Für eventuelle Rückfragen stehe ich Ihnen gerne unter der Telefon-

nummer 08194/553 zur Verfügung. Auskunft erteilt auch Frau Stäbel 

(Kindergartenleitung), Tel. Nr. 08194/629 sowie Frau Kemmetter 

(Lohnbüro Verwaltungsgemeinschaft Reichling), Tel. Nr. 

08194/930220. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

 

 

Margit Horner-Spindler 

Erste Bürgermeisterin 
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Stadtradln – auch wir waren dabei! 
 
Vom 21.06. bis zum 11.07.2015 galt es für alle radbegeisterten 

Reichlinger und Ludenhausener fleißig in die Pedale zu treten. Ziel 

war es, die fahrradaktivste Kommune des Landkreises zu ermitteln. 

Das Organ Klima-Bündnis (www.klimabuendnis.org) hatte dazu alle 

Bürger aufgerufen, für einen Zeitraum dem Auto eine Ruhepause zu 

gönnen und die täglichen Wege zur Arbeitsstelle oder dem Biergar-

ten mit dem Fahrrad zurückzulegen. 

 

Die Aktion startete am 21.06. 

mit einer Sternfahrt aller teil-

nehmenden Gemeinden, die 

vom Bayertor in Landsberg nach 

Eching am Ammersee führte. In 

den folgenden Wochen durften 

die Radler dann auf eigenen 

Pfaden, egal ob auf Straße oder auf Feld- und Waldwegen, ihre Ki-

lometer sammeln. 

 

Am Ende des Aktionszeitraumes kam eine beachtliche, mit viel 

Schweiß erstrampelte Strecke zusammen. Über 9000 km standen 

am Ende für Reichling zu Buche, was im Landkreisranking einen 

Platz im Mittelfeld ermöglichte. Vor allem die Rennradler haben mit 

ihren Ausfahrten zu dem tollen Ergebnis beigetragen. Nicht nur auf 

den Runden ums Haus, auch in der gebirgigen Landschaft Südtirols 

wurden dafür fleißig Kilometer gesammelt. 

 

Allen Teilnehmern ein herzliches Dankeschön!  

 

Ernst Holl 

http://www.klimabuendnis.org/
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Termine  
 

Oktober 2015 
 

02.10.2015 18.00 Uhr Papiersammlung Ludenhau-

sen 

02.10.2015  

03.10.2015 

04.10.2015 

06.10.2015 

07.10.2015 

09.10.2015 

10.10.2015 

20.00 Uhr 

20.00 Uhr 

19.00 Uhr 

19.00 Uhr 

19.00 Uhr 

20.00 Uhr 

20.00 Uhr 

Jubiläumskonzerte der Young 

People Band in der MZH 

Reichling 

11.-18.10.2015  VG-Schießen in Ludenhausen 

17./18.10.2015  Gemeindeausflug 

17.10.2015 20.00 Uhr Recyklang – Instrumente mit 

erstaunlichen Klangeigen-

schaften im Happerger 

18.10.2015 20.00 Uhr JHV Leonhardiverein (Mitsch-

ke) 

24.10.2015 21.00 Uhr Nightclubbing im Happerger 

31.10.2015 19.15 Uhr 

 

20.00 Uhr  

Vorabendmesse zu Allerheili-

gen Reichling 

Preisverleihung VG-Schießen 

mit Dreiecksmusik im Hap-

perger  

 

November 2015 
 

01.11.2015 08.45 Uhr  Messe zu Allerheiligen Ludenhausen 
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Kriegsgräberfürsorge:  Sammlungsaufruf 2015 
 

„Kriegsgräber mahnen — mit Ihrer Hilfe!“ Der Veteranen- Soldaten- 

und Reservistenverein Reichling führt im Zeitraum vom 12. Okto-

ber bis 06. November 2015 die Haussammlung zugunsten des 

Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. durch. 
 

Der Volksbund wurde 1919 von Heimkehrern, Witwen und Hinter-

bliebenen des Ersten Weltkriegs ins Leben gerufen. Er ist damit eine 

der ersten Bürgerinitiativen in Deutschland. Derzeit pflegt die Orga-

nisation in 45 Ländern auf 832 Kriegsgräberstätten die Gräber von 

über 2,7 Millionen Toten beider Weltkriege. 766 Hektar betreute 

Friedhofsfläche entsprechen der Größe von 1.000 Fußballfeldern. 
 

Seit 1989 wurden rund 828.000 Kriegstote in Osteuropa aus gefähr-

deten Grablagen geborgen, viele von ihnen identifiziert, alle jedoch 

würdig bestattet, die Angehörigen, wo immer dies möglich war, be-

nachrichtigt.  

 

Parallel hierzu wird die Gräberdatenbank unter www.volksbund.de 

ständig erweitert. Aktuell umfasst sie über 4,7 Mio. Verlustmeldun-

gen. Jeder Name steht für ein Kriegsschicksal und damit auch für 

ein Familienschicksal. Gerade im „Gedenkjahr 70 Jahre Ende des 

Zweiten Weltkrieges“ wird auf die kostenlose Möglichkeit der Re-

cherche hingewiesen. 
 

„Lernorte der Geschichte“: Seit 1953 arbeitet der Volksbund mit Ju-

gendlichen und jungen Erwachsenen auf den Kriegsgräber- und Ge-

denkstätten Europas. So werden auch heuer wieder über 14.000 

Teilnehmer in rund 70 Workcamps und in den vier Jugendbegeg-

nungs- und Bildungseinrichtungen (Golm, Lommel, Niederbronn, 

Ysselstein) betreut. 
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Der Volksbund muss derzeit fast 80 Prozent der erforderlichen 

Mittel selbst aufbringen und bittet daher die Bürgerinnen und 

Bürger von Reichling und Reichlingsried um Unterstützung und um 

freundliche Aufnahme der ehrenamtlich tätigen Sammlerinnen und 

Sammler. 

 

Info: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Bezirksverband 

Oberbayern, Maillingerstr. 24, 80636 München, Tel. 089-187598; 

Fax: 089-12779834 (Büro) oder 186670; bv-

oberbayern@volksbund.de 

Karl Sporer 
 

Vorverkauf für Musik aus Schrott 
 

Ein Konzert der etwas anderen Art gibt's am Samstag, 17. Okto-

ber um 20 Uhr, im Kulturzentrum Happerger: Unter dem Titel 

„Schrott zu Musik“ führen die drei Musiker die Gruppe „Recyklang“ 

auf rund 50 Eigenbau-Instrumenten vom Auspuff bis zum Zapfhahn 

durch 300 Jahre Musikgeschichte.  

 

Dazu gibt’s humorige Episoden rund um die Entstehung der Eigen-

bauten. Dass die skurrilen Instrumente durchaus klingen und virtuos 

beherrscht werden, hat Bandmitglied Daniel Neuner bereits in der 

bekannten Formation „Knedl&Kraut“ im Frühjahr im Festzelt unter 

Beweis gestellt - dort konnte die staunende Zuhörerschaft erste 

Kostproben hören.  

 

Karten (16 €) ab sofort im Vorverkauf im Autohaus Ressle, in der 

Semmelbar im Happerger oder unter www.happerger.com 

 

Alfred Müller  

http://www.happerger.com/
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VG-Schießen 
 

Die Schützengesellschaft Hubertus Ludenhausen lädt alle im 125. 

Gründungsjahr recht herzlich zum 8. Vergleichsschießen in der Ver-

waltungsgemeinschaft Reichling ein. Wir beginnen am Sonntag, 

den 11. Oktober 2015 um 15 Uhr mit einem Anschießen durch die 

Böllerschützen. 

 

An beiden Sonntagen laden wir ab 15 Uhr zu Kaffee und Kuchen. 

Während des Schießbetriebs ist für das leibliche Wohl gesorgt:  

 Sonntag, 11.10.15, ab 15.00 Uhr, alle Vereine 

 Montag, 12.10.15, ab 17.30 Uhr, Apfeldorf und Stadl 

 Dienstag, 13.10.15, ab 17.30 Uhr, Pflugdorf und Kinsau 

 Mittwoch, 14.10.15, ab 17.30 Uhr, alle Vereine 

 Donnerstag, 15.10.15, ab 17.30 Uhr, Reichling und Rott 

 Freitag, 16.10.15, ab 17.30 Uhr, Mundraching und Ludenhausen 

 Samstag, 17.10.15, ab 17.30 Uhr, Issing und Thaining 

 Sonntag, 18.10.15, ab 15.00 Uhr, alle Vereine 

 

Die Preisverteilung findet am Samstag, den 31. Oktober 2015 

um 20 Uhr im ehemaligen Gasthof Happerger statt. 

 

Die Böllerschützen aus der Verwaltungsgemeinschaft lassen sich 

bereits um 19.30 Uhr hören. Musikalisch umrahmt wird die Preis-

vergabe durch die Dreieck-Musi. 

 

Die Vorstandschaft 

 

P.S.: die VG-Schießergebnisse werden fortlaufend veröffentlicht un-

ter www.hubertus-ludenhausen.de Unser 125-Jahre-Hubertus-

Jubiläums-Special: 10x 125 Euro für die besten 125-Teiler (davon 3x 

Jugend-Klasse) 



 

 

 

Pfarrbüro 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Reichling, St. Nikolaus-Str. 12: 
Dienstag 8.30 bis 12.30 Uhr 
Mittwoch 15 bis 17 Uhr 
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr 
Telefon 08194/539 
pg.lechrain@bistum-augsburg.de 

Spendenkonto Orgel 
IBAN: DE 31 7009 3200 
0003 4460 00 
BIC: GENODEF1STH 

Nächstes „Wir!“ 
Abgabeschluss für das „Wir“ 
November 2015:  
20.10.2015 
Beiträge bitte an: 
wir-infos@gmx.de 

Mesner 
Reichling: Frau Ehrlich  
08194/99 98 72 
Ludenhausen: Herr Scharding 
08194/99 93 44 

Pfarrbücherei 
Öffnungszeiten: 

Samstag  9.30 Uhr bis 

10.30 Uhr. Pfarrheim, 

Eingang Parkplatz/Spielplatz  

 

Gemeinde 
Öffnungszeiten VG, Rathaus, 
Reichling, Untergasse 3: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 8 bis 12 Uhr,  
Donnerstag 14 bis 18 Uhr 
Sprechzeiten Bürgermeisterin  
Margit Horner-Spindler: 
Donnerstag 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel: 08194/533 oder 08194/93020 (VG) 
gemeinde-reichling@vg-reichling.de 
 

mailto:gemeinde-reichling@vg-reichling.de

